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Herren Kreisliga A Gr. 1 Relegation

SV Lippach : Aalener Sportallianz II 
Samstag, 06.05.2023, 18:00 Uhr

Remis zwischen dem SV Lippach und der Aalener 
Sportallianz II

Dank einem starken unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die
Aalener Sportallianz II das 1. Spiel in der Saison der Herren Kreisliga A Gr. 1 Relegation beim SV
Lippach mit 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel. Zu unterstreichen ist, dass das Remis unter dem Einfluss von
mindestens einem Ersatzspieler beider Teams zustande kam.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf dem falschen Fuß erwischten Holzer / Weiß ihre Gegner Gneipelt /
Lang beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Kautz / Tran-van hatten ihre Gegner Bolsinger /
Stimm beim deutlichen 11:3, 11:4, 11:6 recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance.
So gut wie gewonnen schien anschließend das Spiel von Ziegelbaur / Holzer gegen Fischer /
Mattheis, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Fischer / Mattheis jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich
verschossen war. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Reinhold Holzer bekam
nachfolgend seinen Gegner Timo Gneipelt beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final
wirklich nichts zu holen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Axel Kautz die Begegnung gegen Ralph
Bolsinger, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark
eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. 3:2 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels,
als Hung Tran-van und Felix Fischer den letzten Ballwechsel spielten. Das war nichts für schwache
Nerven. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Gerold Weiß in seinem Einzel gegen Marius
Stimm etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im
Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Wie
eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Kaum Chancen hatte Berthold Ziegelbaur beim 6:
11, 3:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Thomas Lang, so dass Lang seiner Favoritenrolle, die er
im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. In toller
Verfassung präsentierte sich Martin Holzer im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Peter Mattheis. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SV Lippach und der Aalener Sportallianz II. Reinhold Holzer wehrte eine 1:0 Satzführung
von Ralph Bolsinger ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als
ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Genügend spielerische Mittel hatte wenig später
Axel Kautz letztlich parat, um Timo Gneipelt zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte anschließend Hung Tran-van
beim 3:0 gegen Marius Stimm. Das war ein souveräner Sieg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Auf dem falschen Fuß erwischte Gerold Weiß seinen Gegner Felix
Fischer beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Wenige Chancen hatte daraufhin Berthold Ziegelbaur
beim 9:11, 8:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Peter Mattheis, so dass Mattheis seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Martin Holzer seinem Gegner Thomas Lang letztlich beim 5:11, 11:13, 11:
9, 11:13 nicht gefährlich werden. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8
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für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Es dauerte eine Weile, bis Holzer
/ Weiß ihr 3:2 gegen Bolsinger / Stimm unter Dach und Fach hatten. Ein Punkt für jedes Team war
hiermit das finale Ergebnis.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Lippach die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 1:1 bei 0 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft der Aalener Sportallianz II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 1:1. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Lippach

Doppel: Holzer / Weiß 2:0, Kautz / Tran-van 1:0, Ziegelbaur / Holzer 0:1 
Einzel: R. Holzer 1:1, A. Kautz 1:1, H. Tran-van 2:0, G. Weiß 1:1, B. Ziegelbaur 0:2, M. Holzer 0:2 

 Aalener Sportallianz II
Doppel: Bolsinger / Stimm 0:2, Gneipelt / Lang 0:1, Fischer / Mattheis 1:0 
Einzel: R. Bolsinger 1:1, T. Gneipelt 1:1, M. Stimm 1:1, F. Fischer 0:2, P. Mattheis 2:0, T. Lang 2:0


